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Auch die sportliche Ausbeute konnte sich sehen lassen - und Spannung gab's obendrauf!

Um es mit Wilhelm Busch zu sagen: Der Premierenauftritt in Blumberg vor vierzehn Tagen war im wahrsten Sinne des Wortes "der

erste Streich&ldquo;. Die erste Aufregung hat sich nun gelegt, aber der zweite Streich folgt - zwei Wochen später - sogleich. Die

Rede ist vom neu formierten Billard Team Uckermark, das diesmal in Gerswalde zu Hause an den eigenen Tischen am Samstag um

10 Uhr seine Visitenkarte abgeben wird. Die Billardspieler des BSV Blumberg werden zur Revanche kommen, nachdem sie vor 14

Tagen äußerst knapp gegen das neue Uckermark-Team verloren hatten. Vielleicht - so könnte man vermuten - werden sie diese

Niederlage nicht auf sich sitzen lassen wollen und sich entsprechend rüsten und auch verstärken. Schließlich habe sie in ihrem

Verein am Rande Berlins drei Mannschaften zur Verfügung und verfügen über Spieler, die auch schon in höheren Klassen spielen.

Da werden die Billardfans der Uckermark Gelegenheit haben, sich das jüngste Kind der Billardfamilie, das Team Uckermark

anzuschauen. Diesmal werden die Gerswalder Wolfgang Klaffki, Marco Rieger und Matthias Schauseil sowie der Templiner Wieland

Heide, der Greiffenberger Frank Westphal und der Boitzenburger Helmut Zöphel die Mannschaft bilden. Es werden - zieht man die

Rangliste der Uckermarkliga im Kegelbillard zu Rate - die Besten derjenigen sein, zu Rate, die sich für das neue Projekt gemeldet

hatten und die auf der Suche nach neuen sportlichen Herausforderungen sind. Da wird dann wohl auch Kegelbillard vom Feinsten,

Spannung und spielerische Klasse zu erwarten sein. Damit sind auch weitere Weichen zum Auftritt des Teams in der Barnim-Liga

gestellt. Und die Gäste werden ein weiteres Mal mit ihren neuen Konkurrenten in der nächsten Saison konfrontiert und machen - sich

ein kleiner Nebeneffekt - mit Anfahrtsweg und anderer Spielstätte vertraut. Auch das Premierenfieber für die neue Mannschaft wird

wohl noch nicht ganz verflogen sein. Oder?


